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Zigarettenstummel
Obwohl ein einziger Zigarettenstummel klein ist, verursacht die Menge an gerauchten Zigaret-
ten einen großen Müllberg und durch unsachgemäße Entsorgung auch große Probleme für die Um-
welt. Das Bewusstsein für die Folgen einer achtlos weggeworfen „Kippe“ fehlt leider häufig. Das 
Factsheet liefert Informationen, um die Bevölkerung für dieses Problem zu sensibilisieren.

Gift im Filter
Zigarettenfilter bestehen aus einem Verbundstoff aus Papier und Celluloseacetat-Fasern versetzt mit Weich-
machern. Celluloseacetat ist ein Biokunststoff auf der Basis von Holz. Filter sind (ungeraucht) ungiftig, aber 
sehr robust und brauchen in der Natur zwischen 10 und 15 Jahre zur Zersetzung. Da der Filter nicht biologisch 
abgebaut wird, wird durch Verwitterung Mikroplastik, also kleine Kunststoffteilchen unter 5 mm, erzeugt. 

Durch das Rauchen wird der Filter mit Giftstoffen angereichert. Pro Zigarettenstummel wer-
den 2 mg Kondensat mit 4800 Chemikalien (250 davon werden als giftig, 90 als krebser-
regend eingestuft) freigesetzt. Neben Nikotin sind das Stoffe wie Acetaldehyd, Formal-
dehyd und polyzyklischen Aromaten bis zu den Schwermetallen Arsen und Blei. 

Zigarettenstummel als Umweltproblem
Werden Zigarettenstummel achtlos weggeworfen, können daraus ernste Umweltgefahren entstehen. 
Durch Niederschlag ausgeschwemmte Giftstoffe gelangen in den Boden oder in Gewässer. Dadurch schä-
digen sie nachweislich Lebewesen, angefangen von Bakterien und Kleinkrebsen bis zu Fischen.

Nikotin wirkt als Nervengift und wurde früher als Schädlingsbekämpfungsmittel eingesetzt. Schon 
eine Kippe, aufgelöst in einem Liter Wasser, tötet Jungfische nach vier Tagen (Aquarium-Ver-
such der Uni San Diego). Reichern sich die Umweltgifte in heranwachsenden Fischen an, gelan-
gen sie so in die Nahrungskette und können letztlich wieder beim (im) Menschen landen.

Weitere Probleme durch falsch entsorgte Kippen
Gerade im Sommer können in der Natur entsorgte Kippen Waldbrände auslösen, wo-
durch erhebliche Schäden und Gefahren für Menschen und Natur entstehen.

Kleinkinder sind neugierig und erkunden ihre Umwelt auch mit dem Mund. Vor allem für Kin-
der sind Zigarettenstummel aber pures Gift. Ein bis drei verschluckte Kippen können zu deutli-
chen Vergiftungserscheinungen führen. Ein Rauchverbot auf Spielplätzen ist aber die Seltenheit. 

Werden Zigaretten achtlos in der Wiese „entsorgt“, stellen sie außerdem Probleme für die Land-
wirtschaft dar, wenn die Wiese als Futterquelle oder Weide verwendet wird. Nutztiere wie Wild-
tiere, die Filter fressen, können durch die Schadstoffe im Filter vergiftet werden. 
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Müllproblem in den Gemeinden
Neben diesen Gefahren, sind Zigarettenstummel auch ein ästhetisches und in Folge finanzi-
elles Problem in Gemeinden und Städten. Durch „Littering“ – also Vermüllung bzw. die Ver-
schmutzung von Flächen und Räumen durch unsachgemäß weggeworfenen Abfall - entste-
hen hohe Reinigungskosten. Zigarettenstummel findet man dabei überall. 

Auch die Entsorgung von Zigarettenkippen über den Gully/Kanal oder Abfluss/Klo ist verboten, pas-
siert aber leider weit verbreitet. Aufgeweichte Filter können Abflussrohre verstopfen. Die Reste müs-
sen in der Kläranlage herausgefiltert und entsorgt werden. Das ist kosten- und energieintensiv. 

Obwohl die illegale Entsorgung von Zigaretten nach dem Abfallwirtschaftsgesetz und nach der 
Straßenverkehrsordnung verboten ist, geschieht dies oft ohne schlechtes Gewissen. In Städ-
ten wie Wien oder Graz ist es sogar mit Bußgeldern belegt, das auch aktiv einkassiert wird.

Was hat die EU vor?
Europa nimmt sich der 10 Einweg-Plastikartikel an, die am häufigsten als Abfall an europäischen 
Stränden gefunden werden und fördert nachhaltige Alternativen. Nach Schätzungen der WHO ma-
chen Zigarettenstummel 30 bis 40 Prozent der in Städten und auf Stränden eingesammelten Müll-
stücke aus. (Studie zu Umweltauswirkungen von Tabakerzeugnissen).Die Stummel sind die am 
zweithäufigsten weggeworfenen Einwegartikel aus Plastik - noch vor den Plastiksackerln.

Initiativen zur Bewusstseinsbildung, Sammel-Aktionen, sowie die richtige Entsorgung sollen in den 
kommenden Jahren forciert werden. Auch die Hersteller werden in die Pflicht genommen.

Was kann man in der Gemeinde tun? 
Kein anderer Gegenstand wird so achtlos und ohne schlechtes Gewissen weggeworfen wie ein Zigarettenstum-
mel. Deshalb steht die Bewusstseinsbildung und Information über die richtige Entsorgung an erster Stelle. 

Die richtige Entsorgung von Kippen ist eigentlich sehr einfach: sie gehören in den Rest-
müll. Gerade auf öffentlich hoch frequentierten Plätzen oder Orten, an denen Menschen war-
ten, ist es notwendig, genügend Mistkübeln aufzustellen. Wichtig ist dabei, dass diese Abfall-
behälter einen Ascher haben, da der Abfall sonst leicht zu brennen beginnt, bzw. am Boden 
ausgedämpfte Kippen meistens nicht nachträglich in den Abfalleimer geworfen werden.

Ebenso sollte bei Veranstaltungen (im Freien) darauf geachtet werden, dass genügend Aschen-
becher vorhanden sind und die Zigarettenstummel fachgerecht entsorgt werden.

Für Spielplätze oder von Kindern frequentierte Plätze sollten klare Regeln für Rau-
cherInnen ausgeschildert werden (Raucherzonen) oder ein Rauchverbot überlegt wer-
den, damit Kinder nicht mit den Zigarettenstummeln in Berührung kommen. 

In Waldgebieten oder Gebieten mit Wanderwegen kann durch Schilder auf die besondere Ge-
fahr von glimmenden Zigaretten und die Waldbrandgefahr aufmerksam gemacht werden. 

Eins steht fest: Die richtige Entsorgung von Zigarettenstummeln im Restmüll ist ein-
fach und ein wesentlicher Beitrag für eine plastikfreie und giftfreie Umwelt. 
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Tipp: Taschenaschenbecher für unterwegs verwenden!
Es gibt Taschenaschenbecher für unterwegs. Diese sind in den unter-
schiedlichsten Farben, Größen und Formen erhältlich. Taschenaschenbe-
cher sind günstig und handlich. Sie sollten zur Grundausstattung für Rau-
cherinnen und Raucher ebenso dazugehören wie das Feuerzeug.

Der Taschenbecher aus Niederösterreich: 
Das abfallarme Rauchen
Der Taschenbecher der NÖ Umweltverbände ist ein praktischer Reisebe-
gleiter für alle umweltbewussten und abfallarm lebenden RaucherInnen. Das 
Innovative: es ist nicht mehr nötig die Zigarette vorher auszudrücken. Die-
se geht in Sekundenschnelle aufgrund des Sauerstoffmangels aus.

Der NÖ Taschenbecher ist ein reines Mostviertler Regionalprodukt vom 
Stoppel bis zur Beklebung. Er wird in Zusammenarbeit mit karitati-
ven Betrieben produziert und ist der ideale umweltschonende Begleiter für alle RaucherIn-
nen. Denn das achtlose Wegwerfen von Zigarettenstummeln ist kein Kavaliersdelikt.

Informationen und Links:

NÖ Umweltverbände: www.plastikfit.at

EU: Plastikstrategie

wir-leben-nachhaltig.at: Kunststoffkennzeichnung

wir-leben-nachhaltig.at: NÖ wird plastikfit – Zigarettenstummel

Weltgesundheitsorganisation WHO: Umweltauswirkungen von Tabakerzeugnissen

https://apps.who.int/iris/bitstream/handle/10665/255574/9789241512497-eng.pdf;jses-

sionid=9DE8E9E5D0AA0ABF1F64F66327CEECE2?sequence=1

San Diego State University: Toxizität von Zigarettenstummeln und Auswirkungen auf Meereslebewesen

Biorama: Sind Zigarettenstummel biologisch abbaubar?

Wikipedia: Celluloseacetat

Wikipedia: Zigarettenstummel

Kommunalbedarf: Abfallbehälter

Taschenaschenbecher © NÖ Umweltverbände

https://www.enu.at/
https://www.beschaffungsservice.at/
https://www.umweltverbaende.at/?portal=abfallverband&vb=&kat=38&ukat=36
http://ec.europa.eu/environment/waste/plastic_waste.htm
https://www.wir-leben-nachhaltig.at/aktuell/detailansicht/kunststoffkennzeichnung/
https://www.wir-leben-nachhaltig.at/aktuell/noe-wird-plastikfit-zigarettenstummel/
https://www.who.int/tobacco/publications/environmental-impact-overview/en/
https://apps.who.int/iris/bitstream/handle/10665/255574/9789241512497-eng.pdf;jsessionid=9DE8E9E5D0AA0ABF1F64F66327CEECE2?sequence=1
https://apps.who.int/iris/bitstream/handle/10665/255574/9789241512497-eng.pdf;jsessionid=9DE8E9E5D0AA0ABF1F64F66327CEECE2?sequence=1
https://www.researchgate.net/publication/51062567_Toxicity_of_cigarette_butts_and_their_chemical_components_to_marine_and_freshwater_fish
https://www.biorama.eu/zigarettenstummel-zigarettenfilter-biologisch-abbaubar-plastik-umwelt/
https://de.wikipedia.org/wiki/Celluloseacetat
https://de.wikipedia.org/wiki/Zigarettenstummel
https://kommunalbedarf.at/stadtmobiliar/abfallbehaelter-ascher/

